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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner des Vereins,

in diesem Sommer können wir nach langer Zeit mit Corona-
Beschränkungen endlich wieder unbeschwert die Freizeitakti-
vitäten genießen und somit auch wieder sportliche Angebote 
ohne Auflagen anbieten!

Allerdings zeigt sich, dass die Pandemie noch nicht vollständig vorüber ist! Die 
teilweise wieder stark gestiegenen Infektions- bzw. Inzidenz-Zahlen hängen sicher 
auch zusammen mit den Großveranstaltungen wie Rock im Park, Erlanger Berg-
kirchweih, aber auch den diversen Kirchweihfesten!

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, dass wir den Sommer ohne Einschränkun-
gen und somit ohne Infektion oder gar Langzeit-Nebenwirkungen erleben dürfen. 
Seien Sie bitte daher auch weiterhin vorsichtig, um ihre Gesundheit besorgt und 
bleiben Sie gesund! Körperliche Fitness und Gesundheit hilft sicher auch gegen In-
fektionskrankheiten, daher gilt umso mehr – treiben Sie Sport und dies macht am 
meisten Spaß in einer starken Gemeinschaft, der SpVgg Diepersdorf!

Wir freuen uns auch schon auf  unsere Weizenbar mit Biergarten zur Kirchweih 
im August, diesmal von Freitag 19.08. bis Montag 22.08., die wir endlich nach 2 
Jahren wieder im Garten der Feuerwehr Diepersdorf  organisieren wollen.

Wie gewohnt wird dies über unseren „Förderverein der SpVgg Diepersdorf“ or-
ganisiert, aber im Gegensatz zur Vergangenheit wollen wir diesmal alle Abteilun-
gen der SpVgg mit einbinden und die Arbeiten und Thekendienste auf  mehrere 
Schultern verteilen! 

Freiwillige Helfer – vor allem für den Aufbau und den Abbau am Dienstag nach 
der Kirchweih sind herzlich willkommen!

Details zum Ablauf  der Veranstaltung, das Programm etc. wird wieder wie ge-
wohnt rechtzeitig vor der Kirchweih bekannt gegeben bzw. beworben!

Jörg Schlinger

Wir unterstützen Unternehmen bei der digitalen Transformation und 
helfen ihnen mit Cloud-Lösungen basierend auf Microsoft-Technologien, 
effizienter und wettbewerbsfähiger zu werden. 

Wenn dich IT interessiert und du noch 2022 in einem Job mit Zukunft 
durchstarten möchtest, bewirb dich jetzt bei uns:

Neugierig geworden?

Weitere Infos und Jobs findest du auf:  www.proMX.net/karriere
Dein Ansprechpartner ist Michael Schlund. 

proMX AG 
Kleinreuther Weg 87 
90408 Nürnberg 
+49 (9 11) 81 52 3-0 

Bewerbung@proMX.net  

www.proMX.net  

proMX AG

- Ausbildung Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d) 

- Ausbildung Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w/d) 
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Historisches Nachruf  Josef  Jurczek

Die beiden Nachbardörfer Leinburg und Diepersdorf  sind seit je her in „nachbar-
schaftlicher Rivalität“ verbunden. Seit vielen Generationen betiteln sich die Be-
wohner der beiden Dörfer untereinander – die Leinburger als „Schwaben“ und die 
Diepersdorfer als „Russen“.

Wer weiß, welche Bewandtnis es mit diesen Schimpfnamen auf  sich hat? Kennt 
jemand die Hintergründe, Geschichten bzw. Legenden dazu? Wer hierzu etwas 
beitragen kann, bitte bei der Redaktion oder der Vorstandschaft melden!

Bilder aus der Vergangenheit

Wie auch schon in den letzten Zeitungen gibt es auch dieses Mal wieder ein Bild aus 
alten Zeiten – mit einigen Unbekannten … Handball Damen 1969. Wer kennt die 
abgebildeten Personen - bitte bei der Redaktion oder der Vorstandschaft melden!

Unser Ehrenmitglied Josef  Jurcek ist im Juni 2022 
verstorben. Über viele Jahre war er mit vollem Einsatz 
und Engagement unserem Verein verbunden, brachte 
sich vor allem im der sog. „Rentnerband“ ein und leis-
tete viele Arbeitsdienste auf  unserem Sportgelände.

Josef  wurde 1997 und 2011 für besondere Verdienste 
geehrt, 2017 dann zum Ehrenmitglied ernannt. In die-
sem Jahr hätte er seine Ehrung für 70 Jahre Mitglied-
schaft erhalten....

Mit den folgenden Bildern möchten wir seine Arbeit 
und Leistung würdigen!
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Der im Herbst 2021 ausgefallene Ehrenabend wird nachgeholt. Der Termin hier-
für ist Samstag, 17. September! Die schriftlichen Einladungen für alle Ehren-
gäste werden in den nächsten Wochen verschickt bzw. verteilt.

Bericht zur Jahreshauptversammlung Anschaffung eines neuen 
Multi-Funktions-Traktors

Erstmal nach 2019 konnten wir am Freitag, den 13. Mai 2022 wieder eine Jahres-
hauptversammlung ohne jegliche Corona-Beschränkung durchführen!

Es standen keine Neuwahlen auf  der Tagesordnung, somit ging die Versammlung 
auch zügig über die Bühne. Die Teilnehmeranzahl von 45 fiel erneut sehr dürftig aus 
– wobei wir das auch als Zeichen dafür sehen, dass unsere Mitglieder mit der Arbeit 
der Vereinsführung zufrieden sind und es keinen Grund für Beschwerden gibt.

Die Vorstandschaft konnte wieder ein sehr positives Bild der SpVgg Diepersdorf  auf-
zeigen. Trotz Corona steht unser Verein auf  einem soliden Fundament und wir kön-
nen nach einem kurzzeitigen Coronabedingten Rückgang der Mitgliederzahlen zum 
04.07.2022 wieder die stolze Zahl von 1.056 Mitglieder vermelden – Tendenz steigend!

Der finanzielle Jahresabschluss zum 31.12.2021 zeigt ebenfalls, dass wir in den 
vergangenen Jahren gut gewirtschaftet, aber auch kräftig in das Vereinsgelände 
und das Sportheim investiert haben! Die Netto-Verschuldung ist nach Darlegung 
unseres Kassiers (oder besser und moderner: Finanzvorstand) absolut vertretbar 
und die Darlehensbelastung auf  Dauer tragbar.

Die Berichte der einzelnen Abteilungen sowie Sportgruppen belegten erneut die 
vielfachen Aktivitäten und zeugen von einem sehr aktivem Vereinsleben über alle 
Sparten, aber auch Altersgruppen!

Da die „alten“ Fahrzeuge und Maschi-
nen der SpVgg mittlerweile wirklich in 
die Jahre gekommen und dadurch im-
mer wieder immense Reparaturkosten 
die Folge waren, entschloss sich die Vor-
standschaft gemeinsam mit dem Ver-
waltungsrat, einen neuen Rasentraktor 
anzuschaffen, mit dem hauptsächlich die 
Flächen um die Spielfelder bzw. das gesamte Vereinsgelände bearbeitet und ge-
pflegt werden kann. Der John Deere X940 ist ein Allround-Genie, der quasi alles 
kann. Genauere Information können bei Thomas Sussner eingeholt werden. An 
dieser Stelle sei noch erwähnt, dass die alten Geräte noch für gutes Geld verkauft 
werden konnten, wodurch die Finanzierung des X940 erleichtert wurde.

Terminvorschau
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Verabschiedung Trainer und Betreuer Verabschiedung Trainer und Betreuer 

Zum letzten Heimspiel der 
Zweiten Mannschaft haben 
wir die beiden Trainer Frank 
Fahsl und Dominik Geiger, 
sowie den Spielleiter Frank 
Müller verabschiedet. Ab-
teilungsleiter Christian Mey-
er und 1. Vorsitzender Jörg 
Schlinger bedankten sich 
im Namen des Vereins ganz 
herzlich für den jahrelangen 
Einsatz der Akteure und 
überreichten Geschenkkör-
be! Die Statistiken sind leider 
nicht 100% vollständig er-
halten, doch folgende Daten 
konnten recherchiert werden...

Frank Fahsl

Informationen:
· In den Jahren 2003 bis 2008 tätig als Jugendtrainer B/C-Jugend
· Schriftführer Fußballabteilung 
· Vorstand des Fördervereins der SpVgg Diepersdorf  seit 2014
· Chef-Organisator der Kirchweih, Abschlussfahrten, Feiern etc.
· Co-Trainer 2. Mannschaft mit Mark Wicklein in der Saison 2016/17
· Trainer 2. Mannschaft seit 2017/18 
· Spieler 1./2. Mannschaft, seit Saison 2003/04 (Bezirksliga) 
 erste Saison BL gleich mit 35 Einsätzen und 12 Toren

Sportliche Erfolge:
· Meister in der Kreisklasse 2009/10 (Matthias Schiller)
· Meister Kreisliga 2 - 2014/15 (Christian Wedel)

· Meister Kreisliga 2 - 2017/18 (Daniel Wolf)
· Aufstieg mit der Zweiten in die Kreisklasse 2017/18

(dagegen standen leider auch 4 Abstiege mit der Ersten
und jetzt 1x mit der Zweiten)

· Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft  2013

In Summe hat Frank über die vergangenen 18 Spielzeiten mit allen Freundschafts- 
und Hallenspielen, Einsätzen in der 1. und 2. Mannschaft über 750 Spiele gespielt 
und über 300 Tore geschossen! Somit ist Frank aktuell der „Rekordhalter“ der SpVgg 
Diepersdorf  – und wir hoffen, dass noch weitere Spiele und Tore hinzukommen, 
denn Frank ist auch mit 38 Jahren nicht aus der Mannschaft wegzudenken!

V.l.n.r.: 1. Vorsitzender Jörg Schlinger, Dominik Geiger, 
Frank Fahsl, Frank Müller, Abteilungsleiter Christian Meyer

Dominik Geiger

Informationen:
· In den Jahren 2004 bis 2007 

tätig als Jugendtrainer F-Jugend
· Co-Trainer 2. Mannschaft seit 2017/18 
· Spieler 1./2. Mannschaft seit

Saison 2005/06 (Kreisliga unter 
Martin Schmaußer / Jürgen Link)

· 16 Spielzeiten ; somit über 500 
Spiele für die SpVgg Diepersdorf

· Karriereende nach Kreuzbandriss 
in Leinburg

Sportliche Erfolge:
· Meister in der Kreisklasse 

2009/10 (Matthias Schiller)
· Meister Kreisliga 2 - 2014/15 

(Christian Wedel)
· Aufstieg mit der Zweiten in

die Kreisklasse 2017/18
· Ehrung für 25 Jahre 

Mitgliedschaft  2019

Frank Müller

· Spieler 1./2. Mannschaft 
seit Saison 2005/06

· Karriereende nach 
Knieverletzung 2014/15

· 10 Spielzeiten; somit über 250
Spiele für die SpVgg Diepersdorf

· Spielleiter seit Saisonbeginn 2019 
· Ehrung für 25 Jahre 

Mitgliedschaft  2019
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Wir gratulieren zu den runden Geburtstagen  
im Juli, August und September:

Juli:
Manfred Full 80. Geburtstag
Rudolf  Ehrlinger 85. Geburtstag

August:
Brigitte Hirschmann 60. Geburtstag
Georg Thäter 90. Geburtstag

September:
Claudia Puchta 50. Geburtstag

Wir konnten im 2. Quartal 
als Neumitglieder begrüßen:

Fußball:
Aytug Kimyacioglu, Julian Levin Schmidt, Maximilian Stefan

Turnen:
Julia Fischer, Emil Fischer, Lisa Freiberger, Hanna Freiberger, Katrin Günther, 
Nele Günther, Luca Hofbeck, Coco Höppe, Anna-Maria Hummel, Emil-Luis 
Hummel, Stefanie Klauke, Christine Kocher, Karin Munkert, Johanna Munkert, 
Nicole Netter, Kilian Netter, David Netter, Leona Pohl, Maita Polland, Ida Polland

Handball:
Matthias Groß, Paul-Johannes Hunold, Nils Schreiner

Tennis:
Ayperi Kimyacioglu, Markus Thonabauer

Eintritte: 28 · Austritte: 20 · Mitgliederzahl: 1056

Wir wünschen allen Mitgliedern viel Spaß beim Sport.
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Fußball 1. / 2. Mannschaft und Frauen Fußball

Liebe Fußballfreunde,

meinen Quartalsbericht möchte ich diesmal nicht mit den Berichten von den 
Mannschaften beginnen, sondern von einigen Akteuren, die sich über Jahre im 
Verein engagiert und sich nach der letzten Saison verabschiedet haben.

Eine Legende geht von Bord. Mit viel Wehmut wurden am letzten Spieltag noch 
drei Funktionäre und zwei Trainer mit dem großen Zapfenstreich verabschiedet. 
Ohne die Leistungen der anderen zu schmälern, muss man an dieser Stelle natür-
lich mit unserem Spielleiter Harry Stecher beginnen. Harry kam als Torhüter zur 
Spielvereinigung, nach seiner aktiven Karriere blieb er dem Verein erhalten und 
war fortan als Spielleiter der ersten Mannschaft tätig. Wenn Harry etwas machte, 
dann machte er es richtig und professionell, halbe Sachen gab es bei ihm nicht. In 
der Kabine unserer Ersten sah es vor dem Spiel aus wie in der Kabine einer Bun-
desligamannschaft. Die Spielertrikots hingen bereits lange vor dem Spiel an den 
jeweiligen Plätzen der Spieler. Getränke standen in ausreichender Menge bereit 
und ich glaube ich habe sogar mal eine Schale mit Früchten gesehen. Völlig ver-
blüfft waren damals die Spieler und Verantwortlichen des SV Ermreuth. Da hat 
Harry nach dem Spiel die verschmutzte Gästekabine gekehrt und gewischt. Die 
Ermreuther sagten damals, dass sie so etwas auch noch nicht erlebt haben. Für 
Harry war das alles ganz normal. 

Vor ein paar Jahren hat er dann auch noch die Schiedsrichterbetreuung übernom-
men. Auch das ist eine Aufgabe, die nicht jeder übernehmen kann. Selbst wenn 
uns der Schiedsrichter in neunzig Minuten zur Weißglut brachte und unser Sta-
dionsprecher schon Schaum vor dem Mund hatte … Harry setzte sich trotzdem 
nach dem Spiel, völlig ruhig und gelassen an den Tisch der Schiris und beruhig-
te die Situation. Das einzig Positive an der Sache ist, dass Harry auch weiterhin 
dem Verein erhalten bleibt. Er betreut jetzt, zusammen mit Sven Elsinger, unse-
re Fußball Damen, die seit dieser Saison eine Spielgemeinschaft mir der SpVgg 
Hüttenbach haben. In den letzten drei Jahren hatte Harry, mit Felix Hahn, ein 
fleißiges Helferlein an seiner Seite. Auch Felix war sich für nichts zu schade und 

war immer da, wenn er gebraucht wurde. Leider legt auch Felix sein Amt nieder. 
Das gleiche Schicksal erwischte auch unsere zweite Mannschaft. Frank Müller, 
der dieses Amt bei unserer Zweiten jahrelang innehatte, zieht sich ebenfalls zu-
rück. Auch Frank machte eine sehr gute Arbeit und war auch nach seiner aktiven 
Karriere noch fester Bestandteil der zweiten Mannschaft. 

Apropos zweite Mannschaft. Nach jahrelanger und erfolgreicher Arbeit haben 
die beiden Trainer unserer Zweiten, Frank Fahsl und Domenik Geiger ihren 
Rücktritt erklärt. Beide agierten am Anfang als Spielertrainer. Als sich Domenik 
einen Totalschaden im Knie zuzog, coachte er die Mannschaft von der Bank aus. 
Frank pflügte weiterhin auf  dem Platz herum. Der größte Erfolg der beiden war 
der Aufstieg in die Kreisklasse. Dass wir mit unserer Zweiten einmal gegen die 
ersten Mannschaften von Weissenbrunn, Leinburg, Röthenbach und Rückersdorf  
spielen, war eigentlich undenkbar. Deshalb muss man vor der Arbeit der Beiden 
einfach den Hut ziehen. Leider konnte in dieser Saison der Abstieg aus der Kreis-
klasse nicht mehr verhindert werden, aber ein Beinbruch ist das mit Sicherheit 
nicht. Als Nachfolger steht Sportkamerad Andreas Luber bereits in den Start-
löchern und wir sind guter Dinge, dass Andi eine optimale Lösung für die vakante 
Position ist (siehe Bericht über die zweite Mannschaft). 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen Personen bedanken. Ihr 
habt alle einen super Job gemacht und sehr große Fußstapfen hinterlassen. Vielen 
Dank für Alles!

Fußball Herren 1. und 2. Mannschaft

Gott sei Dank ist, entschuldigt bitte meine Wortwahl, diese “Dreckssaison“ vor-
bei. Beide Mannschaften sind als Tabellenletzter aus ihren jeweiligen Ligen ab-
gestiegen. Eigentlich haben wir gedacht, dass die Rückrunde unserer Ersten auf  
Grund des Trainerwechsels und einigen neuen Spielern etwas erträglicher wird, 
aber leider war das Gegenteil der Fall. Wir hatten auch weiterhin eine extrem hohe 
Ausfallquote und konnten oft nur mit der Unterstützung der zweiten Mannschaft 
überhaupt antreten. Die meiste Zeit mussten die Spiele lediglich mit einem oder 

FußballabteilungFußballabteilung
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FußballabteilungFußballabteilung

Zu allen Festen und Partys feingehopftes

Aus der ältesten Privatbrauerei im Nürnberger Land
Telefon 09120 / 204

zwei Ersatzspielern bestritten werden. Das Spiel gegen den SK Lauf  mussten wir 
sogar komplett absagen. Um das ganze Dilemma etwas anschaulicher zu gestalten, 
hier ein paar Zahlen. 

Am neunten Spieltag hatten wir bereits neun Punkte auf  dem Konto und befanden 
uns im Tabellenmittelfeld. Dann begann die Misere mit Verletzten, Kranken oder 
abwesenden Spielern. Am letzten Spieltag, Spieltag dreißig, hatten wir 10 Punkte 
auf  der Habenseite. Ich glaube, an diesem Beispiel kann man ganz gut erkennen, 
wo der Hund begraben liegt. Für die Bezirksliga war unser Kader einfach zu dünn 
besetzt. Ausfälle über einen längeren Zeitraum konnten wir einfach nicht adäquat 
ersetzen bzw. kompensieren. Das einzige Highlight der Rückrunde war eigent-
lich das Spiel gegen den Mitabsteiger, die SpVgg Erlangen. Hier holten wir auch 

den einzigen Punkt in der Rückrunde. In diesem Spiel schoss unser Trainer Florian 
Reichold im Alter von fast 50 Jahren sein erstes und wahrscheinlich auch letztes Tor 
in der Bezirksliga. Aber man muss Florian hoch anrechnen, dass er sich bei einigen 
Spielen als Spieler zur Verfügung stellte, um überhaupt mit elf  Spielern auflaufen zu 
können. Als Fazit muss und kann man nur feststellen, dass die Bezirksliga, so wie die 
Saison gelaufen ist, einfach eine Nummer zu groß war. An dieser Stelle möchte ich 
Matthias Sammer zitieren: Mund abputzen und weitermachen.

Für die Zweite Mannschaft lief  die Rückrunde etwas besser, man konnte die hap-
pigen Niederlagen aus der Vorrunde weitestgehend verhindern und holte sogar 
noch ein paar Pünktchen. Gegen die Zweite aus Hersbruck konnte man sogar 
einen Sieg feiern. Auch hier war der zu kleine Kader das größte Problem. Zudem 
mussten immer wieder Spieler bei der Ersten aushelfen. Dazu kommt noch die 
völlig sinnfreie Regelung, dass Spieler, die mehr als eine Halbzeit in der ersten 
Mannschaft spielten, für zwei Spiele in der zweiten Mannschaft gesperrt sind. Da 
überlegt sich natürlich jeder Spieler aus der Zweiten, ob er wegen einem Spiel in 
der Ersten eine Sperre von zwei Spielen in Kauf  nimmt. Auch bei der Zweiten 
war der Klassenerhalt in der geschilderten Konstellation einfach nicht machbar. 

Ab der Sommervorbereitung beginnt für die Reserve eine neue Zeitrechnung. 
Nachdem unsere langjährigen Trainer Frank Fahsl und Domenik Geiger ihren 
Rücktritt bzw. den Gang in den Ruhestand angekündigt hatten, wurde Ausschau 
nach einem neuen Trainer gehalten. Man musste eigentlich nicht lange suchen, 
denn ein alter Bekannter trainiert seit ein paar Jahren recht erfolgreich unsere A- 
Jugendmannschaft. Und deshalb haben wir uns für eine interne Lösung entschie-
den. Der neue Trainer unserer Zweiten ist ab der neuen Saison Andreas Luber. Er 
spielte, bevor er in den Trainerbereich wechselte, jahrelang in unserer ersten und 
zweiten Mannschaft und man kann ihn eigentlich schon als “Ur- Diepersdorfer“ 
bezeichnen. In dem nachfolgenden Steckbrief  möchte ich ihn noch etwas genauer 
vorstellen bzw. präsentieren.

Wir wünschen Andy alles Gute und einen erfolgreichen Start in die neue Saison. 
Wir alle sind guter Dinge, dass er der richtige Mann für diese nicht immer einfache 
Position ist.



22 23

FußballabteilungFußballabteilung

Steckbrief  Andreas Luber

· Name:   Andreas “Andy“ Luber
· Alter:   35
· Familienstand:  Verheiratet
· Wohnort:   Röthenbach
· Beruf:   Banker
· Vereinszugehörigkeit:  seit 2007

· Bevorzugte Taktik:  Flach spielen und hoch gewinnen
· Lieblingsverein:  Manchester United und der Club
· Lieblingsspieler:  Ingo Anderbrügge und Christiano Ronaldo
· Lieblingstrainer:  Sir Alex Ferguson
· Lieblingsgetränk:  Luber Cibre
· Lieblingsessen:  Käsespätzle
· Liebstes Reiseziel: Malediven
· Bester Mitspieler ever:  Harald Lahner Fußballgott
· Bester Gegenspieler ever:  Thomas Ziemer
· Bester Trainer ever:  Thomas Solfrank und Didi Gloner 
 (Trainer in der F- Jugend)
· Starker Fuß:  der Linke
· Fußballerische Schwächen:  Geschwindigkeit
· Ziele für die kommende Saison:  In der oberen Tabellenhälfte 
 mitspielen, junge Spieler entwickeln und 
 fördern, Spaß haben, wie es sich für eine 
 zweite Mannschaft gehört
· Favoriten in der A-Klasse:  TSV Behringersdorf  und 
 die SG Alfeld/Förrenbach
· Lieblingszitat (Sport):  “Ich kenne keinen Druck. Ich habe den 
 Nachmittag des 09. Juli 2006 damit 
 verbracht zu schlafen und Playstation zu
 spielen. Am Abend habe ich dann die WM
 gewonnen“ (Andrea Pirlo, Fußballweltmeister 2006)

Geplante Vorbereitungsspiele 1. und 2. Mannschaft:

1. Mannschaft: 
03.07. Post SV Nürnberg – SpVgg 1
09.07. SpVgg 1 – FC Ezelsdorf
10.07. Pyraser Cup 
16.07. SpVgg 1 – TSV Feucht (Grün-weiße Nacht)
20.07. SpVgg 1 – TSV Kleinschwarzenlohe
24.07. SpVgg1 – SV Ermreuth
31.07. voraussichtlich 1. Spieltag 

2. Mannschaft:
10.07. SV Laufamholz 2 – SpVgg 2  
16.07. SpVgg 2 – SG Weißenbrun 2/TV Leinburg 2 
22.07. SpVgg 2 – FC Röthenbach 1

Fußball Damen

Die erste Saison unserer neu gegründeten Spielgemeinschaft mit der SpVgg Hüt-
tenbach ist gelaufen. Am Ende wurde es ein hervorragender dritter Platz in der 
Kreisliga. Das ist ein sehr gutes Ergebnis, denn die Damen aus Hüttenbach und 
Diepersdorf  mussten sich erst mal kennenlernen und aus zwei Mannschaften eine 
Einheit bilden. Bis kurz vor Schluss war sogar der erste oder zweite Tabellenplatz 
möglich, der zum Aufstieg in die Bezirksliga berechtigt hätte. Leider kam etwas 
Verletzungspech dazu und dadurch verlor man die entscheidenden Spiele gegen 
Heuchling und Weisendorf.

Für die kommende Saison gibt es bereits gute Neuigkeiten. Die beiden Trainer ma-
chen weiter, Harry und Sven sind nach wie vor rund um die Uhr für ihre Damen 
erreichbar und als Neuzugänge verstärken zwei absolute Kracher die Mannschaft. 
Nach zähen Verhandlungen mit den gut betuchten Eltern ist es uns gelungen, die 
Jahrhunderttalente Marlene Meyer und Luisa Lechner nach Diepersdorf  zu holen. 
Die beiden kommen aus extrem sportlichen Familien, ihre Eltern waren selbst 
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über den Landkreis hinaus durch ihre sportlichen Erfolge bekannt. Die beiden 
sind 16 Jahre alt, hochtalentiert und durchliefen jahrelang das Jugendleistungszent-
rum des 1. FC Nürnberg. Leider wurde der Aufwand, den die attraktiven Teenager 
betreiben mussten, irgendwann zu groß und deshalb wechselten sie letzte Saison 
zum SV Schwaig in die B-Jugend. Marlene und Luisa dürfen ab der nächsten Sai-
son, trotz ihres jungen Alters, bereits bei den Damen mitspielen. Man darf  sehr 
gespannt sein, wie sie sich entwickeln und ob sie sich bereits im Erwachsenensport 
durchsetzen können. Allein dieser Umstand ist schon ein Anreiz, um sich ab Sep-
tember mal die Spiele unserer Fußball Damen anzusehen. 

Selbstverständlich suchen wir auch nach wie vor neues Personal. Deshalb können 
sich immer noch gerne Spielerinnen, die Spaß am Fußball haben bei uns melden. 
Wir bzw. die Mannschaft macht da keinen Unterschied, ob die neue Kameradin 
16 oder 45 alt, ob sie Hausfrau, Hebamme oder Chefsekretärin ist. Euch erwartet 

eine tolle Kameradschaft, so wie ein professionelles und engagiertes Betreuer-
team. Solltet ihr euch berufen fühlen, dann könnt ihr euch gerne persönlich mit 
Harry oder Sven in Verbindung setzen. Die einzige Voraussetzung ist, ihr müsst 
mindestens 16 Jahre alt sein.
 
Harry Stecher: 0170 / 8356232
Sven Elsinger: 0174 / 2435651

Abgänge / Neuzugänge (Stand 30.06.22)

Selbstverständlich sind wir noch weiterhin auf  der Suche nach Verstärkungen. 
Sollten sich noch Änderungen ergeben, dann berichte ich in der nächsten Ausgabe 
darüber.

Zugänge Herren 1. und 2. Mannschaft:
Gentes Rene, Kanber Emre, Kus Burak, Ehrmann Tobias, Stefan Maximilian, 
Steinwagner Andy

Zugänge Damen Mannschaft:
Marlene Meyer, Luisa Lechner

Wir wünschen allen Spielern alles Gute, maximalen sportlichen Erfolg und eine 
schöne und erfolgreiche Zeit bei der Spielvereinigung. Leider müssen wir auch 
diese Saison wieder einige Abgänge verkraften. Wir bedanken uns bei den nach-
folgenden Spielern für ihren Einsatz und ihr Engagement bei der Spielvereinigung 
und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute: Manuel Langhans, Benjamin 
Rühl, Marcus Reiner, Fabian Hofmann, Felipe Adler, Florian Kalb, Tom Barbante, 
Patrick Hereth

Bitte beachten Sie unsere Werbepartner
bei Ihrem nächsten Einkauf.
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Sponsoring

Die Abteilung Fußball möchte sich auch in diesen schwierigen Zeiten bei den zahl-
reichen Kleinsponsoren, Gönnern, sowie den Großinvestoren für die geleisteten 
Spenden bedanken. Ohne eure Hilfe und Spenden wäre vieles gar nicht möglich. 
Wir sind aber auch weiterhin an potentiellen Sponsoren interessiert und würden 
uns freuen, wenn uns Unternehmen oder private Gönner kontaktieren, bzw. hel-
fen um unsere Ziele zu erreichen. 

Bei Fragen, bzw. bei Interesse an einem Engagement, können Sie sich gerne an 
Herrn Benjamin Feistner (0170 / 6752326) wenden.

Norbert Loos

C-Junioren

Über Ostern zum Turnier nach München 
Für das Osterwochenende fuhren wir mit unserer C-Jugend-Mannschaft zur „Bayern 
Trophy“ nach München. Die „Bayern Trophy“ ist ein internationales Fußball-Turnier, 
das einmal im Jahr im Münchner Raum ausgetragen wird. Zur Teilnahme an diesem 
Turnier reisten wir nach München und verbrachten dort zwei Nächte im Hotel. 

Am Karfreitag geht es mittags los. Die Stimmung ist gut!

Erste Station: Allianz Arena München

Start für den Ausflug war am Karfreitag um 
die Mittagszeit. Mit dem Vereinsbus (intern 
nur „Party Bus“ genannt) und zwei Privat-
PKW machten wir uns bei strahlendem Son-
nenschein, begleitet von vielen guten Wün-
schen, auf  dem Weg gen Süden. Erste Station 
war die Allianz-Arena. 

Neben dem dortigen Turnier-Check-In hatten 
wir auch eine Tour durch die Allianz-Arena in 
München gebucht. Es handelte sich um eine 
ausgiebige Besichtigungs-Tour mit Guide und 
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Besichtigung der Bayernkabine und des gesamten Stadion-Innenbereichs. Das war 
eine sehr kurzweilige Angelegenheit bei der wir unseren Guide mit immer wieder-
kehrenden „Villareal“-Rufen (Sieger gegen Bayern München in der Champions-
League) in anhaltende Neckereien bezüglich der großen Rivalität der Bayern und 
Franken verstricken konnten. Eine kurzweilige Führung, die auch den erklärten 
Bayern-Hassern gut gefallen hat.

Besichtigungs-Tour durch den Münchner Fußball-Tempel.

Danach ab ins Hotel nach München. Nach einem kurzen Abend-Essen geht es zu 
einem gemeinsamen Ausflug in die Münchner Innenstadt, in die Leopoldstraße, 
zum Siegestor und in die Fußgänger-Zone.

Am nächsten Tag startet das Turnier mit internationalen Gegnern aus Holland, 
Belgien und Frankreich. Wir spielen in dem weitläufigen Sportpark am Karls-
feld. Das ist ein großes Areal mit vielen Plätzen (sowohl Rasen als auch Kunst-
rasen-Plätzen) und einem kleinen Stadion. Wir dürfen unsere Spiele im Stadion 
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Vereine sind doch zufriedenstellend. Fast immer sind die Spiele gut, aber die Jungs 
schaffen es zu selten sich für ihren Aufwand zu belohnen und entsprechend Tore zu 
erzielen. Das sportliche Highlight des Turniers war sicherlich die knappe 1:2 - Nie-
derlage gegen den FSV Waiblingen, einen Regionalligisten aus Baden-Württemberg. 
In dieses Spiel haben die Jungs wirklich alles reingehauen. Nach großer anfänglicher 
Nervosität gegen den um einige Klassen höher spielenden Gegner haben sie alles 
gegeben und erleben dürfen, wie man als Mannschaft mit großem gemeinsamem 
Kampf  auch einen deutlich besseren Gegner ärgern und im Schach halten kann. 

Vom Wetter her hatten wir nichts zu 
klagen, es war die ganze Zeit über tro-
cken. Natürlich waren wir von den son-
nigen Tagen vorher ziemlich verwöhnt 
und wurden daher ein wenig von kalten 
Temperaturen mit angefrorenen Schei-
ben in der Früh etwas überrascht. Aber 
wir hatten ja den Sport, der uns warm-
gehalten hat. Ansonsten lachte uns die 

meiste Zeit die Sonne, wenn auch mit 
einem unangenehm kühlen Wind ge-
paart, der einem die Sonne gar nicht 
spüren lies und so die eine oder andere 
Rübe etwas rötete.

Am Abend des zweiten Tages zieht es 
uns nach einem langen Tag am Fuß-
ball-Platz erneut in die Münchner City. 
Es geht noch einmal in die Fußgänger-
zone und zum Stachus. Danach schlen-
dern wir am Rathaus und Hofbräuhaus 
vorbei und landen schließlich in einer 
Sport-Bar um mit unserem HSV-Fan 
Elias einen Sieg des HSV gegen Pader-
born zu feiern.

FußballabteilungFußballabteilung

austragen! Gespielt wird in unserer Jugend-Klasse jeweils einmal 25 Minuten pro 
Gegner. Das hört sich zunächst nicht nach viel an, nachdem bei den regulären 
Runden-Spielen jeweils 2 mal 35 Minuten gespielt werden, aber nachdem es dann 
letztlich auf  6 Spiele in 2 Tagen hinausläuft mit entsprechender Intensität und 
jeweiliger gründlicher Vorbereitungszeit, ist die Anstrengung doch entsprechend 
hoch. Wir spielen in einer Gruppe mit 2 deutschen und 2 holländischen Mann-
schaften. Unsere Gegner sind Jugendsport Wenau, FSV Waiblingen, R.K.S.V. 
Halsteren und FC Venlo. Alles Vereine, die höherklassig als wir spielen. 

Das Turnier startet. Zunächst Zuschauer-Rolle im Stadion von Karlsfeld.

Jetzt greifen auch wir ins Geschehen ein! Auf  geht’s!
Münchner Rathaus. Hier werden 
Meisterschaften und Sieger gefeiert!

Auf  zum Abendprogramm in die 
Münchner City!

Die sportlichen Leistungen sind 
wie so oft durchwachsen, mit Licht 
und Schatten. Gerade am Nach-
mittag des zweiten Tages machen 
sich dann immer mehr Ermüdungs-
erscheinungen (auch die Nacht war 
kurz) bemerkbar. Allerdings auch 
beim Gegner und so ist es gut, dass 
wir mit einem Sieg das Turnier be-
enden können. Die Gesamtbilanz 
mit 3 Niederlagen, 2 Unentschieden 
und einem Sieg ist vom Ergebnis her 
durchwachsen, aber die gezeigten 
Leistungen gegen die höherklassigen 
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Dann der zweite Tag des Turniers. Man merkt schon deutliche Erschöpfungser-
scheinungen und natürlich ist es ermüdend den ganzen Tag auf  den Beinen und 
unterwegs zu sein.  Wichtig ist, dass wir unser Platzierungsspiel gegen den belgi-
schen Vertreter Royal Alliance Calvinoise aus Belgien mit 2:1 gewinnen und somit 
mit einem Sieg im Gepäck nach Hause fahren können. Nach der Siegerehrung am 
späten Nachmittag des Ostersonntags machen wir uns wieder auf  den Weg zurück. 
Zunächst aber wird noch eine gemeinsame Stärkung und Wegzehrung beim Imbiss 
mit dem großen gelben „M“ eingeworfen. Dann machen wir uns auf  dem Heimweg. 
Hier wird es schnell ruhig im Auto und die Müdigkeit fordert ihren Tribut. 

Insgesamt war es eine großartige Zeit mit der Mannschaft, ein richtig schöner 
Ausflug. Die Jungs waren spitze, sowohl beim fußballerischen im Turnier wie auch 
im gesamten Verhalten drumherum. Ein großes Lob an die ganze Mannschaft 
für deren tadelloses Benehmen und den problemlosen Verlauf  des Ausflugs. Uns 
Betreuern hat diese Fahrt angenehm einfach gemacht und wir können von beiden 
Seiten aus sagen: Jederzeit gerne wieder :-) 

Auch die Trainer brauchen mal ‚ne Pause (Elias, Armin, Klaus)
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C-Junioren Kreisklasse - es läuft gut

Nach dem gelungenen Start mit einem Sieg zum Auftakt der Kreisliga-Runde ging 
es durchwachsen weiter. Wie es im Fußball eben manchmal so ist, spielte das Wet-
ter mit seinen Phänomenen immer wieder kräftig bei uns mit. Zum Beispiel bei 
unserem ersten Heimspiel am 1. April, welches im Schneegestöber endete. Das 
Spiel war gut und interessant und es entwickelte sich ein intensiver Schlagabtausch 
mit der Mannschaft aus Brandt. Am Ende des Spiels war jedoch der Platz vom 
Schneefall weiß und man konnte die Außenlinien nicht mehr erkennen. Auch extra 
dafür aufgestellte Hütchen waren nach kurzer Zeit nur noch zu erahnen. Am Ende 
waren es eigentlich irreguläre Bedingungen, aber das Spiel wurde noch zu Ende 
gebracht, auch wenn keine Tore fielen (0:0). Das war aufgrund der Bedingungen 
auch so gut wie nicht möglich. Der Ball alleine wurde vom Schnee immer schwerer 
und bei jedem Kopfball flogen die Schneeflocken von der weißen Kugel ab. Letzt-
lich waren alle froh als das Spiel einfach nur vorbei war. 

Als nächstes ging es zum Auswärtsspiel nach Reuth (bei Forchheim). Bei bestem 
Wetter und herrlichen Sonnenschein beginnen wir das Spiel und beenden es im 
kalten Dauerregen. Ein ganz schlechtes Spiel von uns, das wir aufgrund der ge-
zeigten Leistung auch verdientermaßen, jedoch völlig unnötig mit 2:1 verlieren. 
Eine unnötige und sehr ärgerliche Niederlage. 

Beim nächsten Spiel musste der Gegner das Spiel aufgrund Spielermangels ab-
sagen. Die JFG Regnitztal konnten nicht genügend Spieler zusammenbringen und 
auch keinen Ausweichtermin angeben und gaben das Spiel daraufhin, ohne anzu-
treten, verloren. 

Dann kamen die Regnitz Kicker zu uns nach Diepersdorf. Ein heißer Tag mit 
extrem heißen Temperaturen. Wir hatten schon die Wassereimer am Seitenrand 
stehen, um sich notfalls abkühlen zu können. Das Spiel läuft gut für uns und wir 
führen zur Pause mit 4:2. Wir haben den Gegner eigentlich im Sack. Aber im Lauf  
der ersten Halbzeit zieht es immer mehr zu und ein Gewitter ist im Anflug. Wir 
schaffen es gerade noch trockenen Tuches in die Kabine zur Halbzeit zu flüchten, 
dann bricht das Gewitter mit voller Wucht über Diepersdorf  nieder. Einige Mi-

nuten lang fühlt es sich wie Weltuntergang an. Ein Glück, dass wir alle schon in den 
Kabinen sind! Doch der Gewitter-Regen dauert länger als erwartet und nach einer 
längeren Wartepause erklärt der Schiedsrichter den Spielabbruch. Inzwischen ist das 
Gewitter zwar eigentlich weitergezogen aber der Platz ist nicht mehr bespielbar! 
Große Pfützen und ganze Wasserflächen haben sich gebildet. Statt Fußball-Spielen 
heißt es nun Water-Diving und Water-Sliding über den Platz. Das macht den Jungs 
riesig Spaß! Es ist aber sehr ärgerlich, denn unsere Mannschaft zeigte eine sehr gute 
und überzeugende Leistung. Nach dem Abbruch muss das Spiel leider komplett neu 
nachgeholt werden. Das Spiel beim TV 1848 Erlangen mussten wir dann ohne unser 
eingespielte Innenverteidigung antreten, da beide Stammspieler terminlich fehlten. 
Das machte sich im Spiel sofort bemerkbar und sowohl dem Aufbau des Spiels von 
hinten heraus sowie der Abwehr des Zentrums fehlten die Sicherheit und Klarheit. 
Bei wieder einmal heißen Temperaturen (diesmal ohne zwischenzeitliche Abküh-
lung) mussten wir Federn lassen und verloren das Spiel mit 4:0. 

Alle bisherigen Spielergebnisse in der Übersicht: 
(SG) ASV Niederndorf  : JSG C-Junioren 2:3 (Auftakt-Sieg!) 
JSG C-Junioren : (SG) TSV Brand 0:0 (Spiel im Schneegestöber) 
SpVgg Reuth : JSG C-Junioren 4:0 (schlechtes Regenspiel) 
JSG C-Junioren : (SG) TSV Lonnerstadt 2:2 (am Ende leider noch 
  den Ausgleich kassiert) 
JFG Regnitztal : JSG C-Junioren 0:2 (Absage Gastgeber) 
TV 1848 Erlangen II : JSG C-Junioren 4:0 (Das war nix) 
JSG C-Junioren : (SG) TSV Velden II 4:0 (klarer Sieg!) 
1 FC Hersbruck : JSG C-Junioren 1:2 (hart erkämpft) 
JSG C-Junioren : (SG) Regnitz Kichers 0:2 (Absage Gast) 

Bei nun noch zwei ausstehenden Spielen gegen die Tabellen-Ersten und Tabellen-
Letzten liegen wir auf  dem dritten Platz (von 12 Mannschaften). Damit haben wir 
uns insgesamt gut geschlagen. Wir sind mit unserer Truppe und deren Leistungen 
sehr zufrieden. Jetzt hoffen wir noch auf  2 schöne Spiele zum Abschluss und 
freuen uns dann erst einmal auf  die Sommerferien! 

Armin, Elias und Klaus
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D1 Jugend

SpVgg Sittenbachtal - JSG Moritzberg     0:2
Nach unserem Aufstieg in die Kreisklasse trafen wir beim ersten Spiel auf  den 
Angstgegner - die SpVgg Sittenbachtal. Dies war die einzige Mannschaft, die wir 
in der letzten Saison nicht bezwingen konnten. Aber diesmal sollte es soweit sein, 
wir gingen hoch motiviert in das Spiel. In der 20. Minute war es endlich soweit, 
unser Neuzugang Paul konnte in seinem 1. Spiel für uns die Führung erzielen. 
Erst in der letzten Spielminute fiel das erlösende 2:0 durch Jonas. Die Freude war 
riesengroß und die Stimmung dementsprechend super. Ich habe die Mannschaft 
noch nie so bissig und kämpferisch gesehen wie in diesem Spiel.

JSG Moritzberg - Schwaig     3:0
Am 2. Spieltag trafen wir in einem Abendspiel in Weißenbrunn auf  den SVS. 
Diese hatten auch ihr 1. Spiel gewonnen. In der 10. Spielminute gingen wir mit 
1:0 in Führung (Paul). Unsere Abwehr stand extrem sicher, so dass das Team aus 
Schwaig kaum zu klaren Torchancen kam. Nach 40 Minuten fiel das 2:0 durch eine 
schöne Flanke von der rechten Seite, die unser Maxi mit dem Kopf  einnickte. In 
der 55. Minute fiel das 3:0 durch Paul, der wieder mal goldrichtig stand und einen 
Abpraller aus 5 m in die Maschen drosch.

SpvGG Hüttenbach Simmelsdorf  - JSG Moritzberg     1:4
Am 3. Spieltag mussten wir nach Hüttenbach reisen. Dieses Spiel hatte unser Trai-
nerteam als richtungsweisend eingestuft. Die Richtung sollte stimmen. Ganz an-

ders als die ersten Spiele, die sehr kämpferisch waren, kam diesmal die spielerische 
Komponente zum Tragen. Mit klugen Pässen und Spielverlagerungen dominier-
ten wir den Gegner und kamen immer wieder zu guten Chancen. So gingen wir in 
der 5. Minute durch einen Fernschuß von Jonas mit 1:0 in Führung. Kurz vor der 
Pause konnten wir noch auf  2:0 erhöhen (Tom). Nach der Halbzeit fiel schnell das 
3:0 (Maxi). Als Hüttenbach auf  1:3 verkürzte und nochmal ihre Chance witterten, 
wurden wir etwas nervös. Doch nur 2 Minuten später trafen wir zum entscheiden-
den 1:4. Unser Lukas setzte sich auf  der linken Seite durch, zog nach innen und 
schloss beherzt vom 16er ab. Der Ball schlug unhaltbar unter der Latte ein. 

JSG Moritzberg - 1. FC Reichenschwand     2:1
Nach 3 Siegen in Folge kam der 1. FCR nach Weißenbrunn. In einer zerfahrenen Partie 
führten wir bereits zur Halbzeit 2:0. In der zweiten Spielhälfte sollte uns kein Treffer 
mehr gelingen. Und so verkürzte der 1. FCR in der 48. Minute auf  2:1. Wir wurden etwas 
nervös, aber unsere Defensive hielt bis zum Schlusspfiff. Tore: 1:0 Moritz H., 2:0 Lukas

SK Heuchling - JSG Moritzberg     1:2
Am 5. Spieltag kam es zum Spitzenspiel. Die Heuchlinger, bekannt für ihren gu-
ten Sturm, begannen sehr druckvoll. Aber unsere neuformierte Abwehr hielt gut 
dagegen. Wenn sie doch mal vor unser Tor kamen, hielt unser Max mit guten 
Reflexen seinen Kasten sauber. In der 25. Minute konnte unser Jona aus einem 
Gewühl heraus das 1:0 erzielen. Leider kam der SK kurz vor der Halbzeit noch 
zum Ausgleich. Nach der Halbzeit war das Spiel an Spannung kaum zu überbieten. 
Es gab Chancen auf  beiden Seiten und keiner wollte sich geschlagen geben. In der 
42. Minute konnte sich unser Jonas auf  der rechten Seite durchsetzen und flankte 
scharf  in die Mitte. Dort stand unser Jona bereit und traf  zum viel umjubelten 2:1. 
Das Ergebnis sollte bis zum Schlusspfiff  Bestand haben. 

JSG Moritzberg - SC Eltersdorf  2     6:2
Am 6. Spieltag trafen wir auf  dem heimischen Platz auf  den SC Eltersdorf. Das 
Spiel lief  von Anfang an in unsere Richtung. Bereits in der 9. Minute traf  unser 
Jona, nach einem zu kurz geratenen Rückpass, zum 1:0. Der SCE war völlig über-
fordert und so stand es zur Halbzeit 4:1. In der zweiten Halbzeit ließen wir einige 
Torchancen aus, so dass es am Schluss 6:2 hieß. Tore: 3 x Jona, 3 x Lukas
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Die bisherige Saison muss man wohl als perfekt bezeichnen. Trotz Verletzungs-
pech kamen wir zu 6 Siegen aus 6 Spielen. Das Beste an dieser Saison ist aber 
der Zusammenhalt der Mannschaft. Die verletzten Spieler sind, wenn möglich bei 
jedem Spiel dabei und unterstützen ihre Mannschaft. Auch unsere neuen Spieler 
Silas und Paul wurden super in die Mannschaft aufgenommen. Es kamen folgende 
Spieler zum Einsatz: Max, Moritz, Silas, Felix, Seyf, Ben, Tom, Jona, Jonas, Paul, 
Johannes, Maxi, Petros;

Bedanken möchte ich mich auch für die Unterstützung der D2, die uns bei Spieler-
mangel ausgeholfen haben. Moritz, Timo und Maximililan.

Wer noch Lust hat, Teil dieser tollen 
Truppe zu sein und 2009 er Jahrgang 
ist, kann Montag und Donnerstag 
von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr in Weißen-
brunn mit trainieren.

Ricki 

E1-Junioren

Eine sehr erfolgreiche Saison unserer 
bisher ungeschlagenen E1 Junioren 
geht langsam zu Ende. Zu Saisonbe-
ginn konnte aus den kinderstarken E1 
und E3 Mannschaften eine zusätzliche 
E2 Mannschaft gebildet werden. Somit 
hatten die Kinder viel mehr Spielzeit 
und intensiveres Training, was sich in 
der tollen Entwicklung aller zeigt. Die E1 startete mit 9 Spielern in die Saison 
und konnte auch schon gleich zu Beginn die ersten Siege einfahren. Als stärkste 
Gegner zeigten sich früh Happurg und Behringersdorf. Auch persönlich haben die 
E1 Spieler diese Saison eine tolle Entwicklung hingelegt. Nach anfänglichen Her-
ausforderungen durch den Schulwechsel im Herbst musste das Team erst wieder 
zusammenwachsen. Dies war anfangs etwas holprig, wurde aber toll gemeistert 
und wir hatten bald wieder ein tolles Team, welches miteinander kämpft und viel 
Spaß zusammen hat. Bisher konnten die Jungs bis auf  3 Unentschieden nur Siege 
verbuchen. Zuletzt erkämpften sie sich unter erschwerten Bedingungen ein Un-
entschieden in Hersbruck. Das Spielfeld wurde nicht gestreut und war wegen einer 
Baustelle viel kürzer als gewohnt. Beim anschließenden Heimspiel gegen Schwaig 
belohnten sich unsere E1 Spieler nach einer zähen 1. Halbzeit (3:3) mit einer star-
ken 2. Halbzeit zum 9:3 Endstand. Die Freude hierüber war sehr groß, da wir 
damit die Verfolger in der Tabelle wieder auf  Abstand halten konnten.

Wir blicken zuversichtlich auf  die noch ausstehenden Spiele und hoffen die Tabel-
lenführung bis zum Schluss halten zu können. Wir sind stolz auf  alle unsere E1 Ju-
nioren, auch auf  diejenigen, welche in der E2 trainiert und gespielt haben. Während 
der Saison haben sich die E1 und E2 Jungs gegenseitig unterstützt und auch oft am 
Spielfeldrand angefeuert. Alle haben eine tolle Saison mit toller Entwicklung hinter 
sich. Wir freuen uns schon auf  die nächste erfolgreiche gemeinsame Saison.

Ein herzliches Dankeschön noch an alle Eltern, die die Jungs zum Training brin-
gen und bei den Spielen kräftig anfeuern.
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E2-Junioren

Eine tolle, wenn aber auch schwierige Saison der E2 neigt sich dem Ende entgegen. 
Anfänglich zusammengewürfelt aus Spielern der E1 und E3 und somit mit den Jahr-
gängen 2011 und 2012 wurde aus uns eine tolle Truppe. Die fußballerischen Ergeb-
nisse waren nicht immer so wie man sie sich wünscht, aber andere Vereine haben 
den Sinn der E2 wohl offensichtlich anders interpretiert wie wir. Als Highlight dieser 
Saison ist sicherlich unser einziger Heimsieg gegen den TSV Behringersdorf  zu nen-
nen. Geregnet hat es, nass waren wir bis auf  die Unterwäsche und dennoch selten so 
glücklich. Ein emotionales Spiel, hin und her ging es, rauf  und runter, den Stand von 
4:3 für uns gehalten und in der letzten Situation durch eine irre Torwarttat von Emil 
gerettet. Endlich hatten sich die Trainingsstunden von Justin und Uli ausgezahlt, alle 
waren happy. Nach dieser Saison wird es unsere Mannschaft in dieser Konstellation 
nicht mehr geben. Dennoch ist hier eine so tolle Truppe zusammengewachsen und 
auch vielleicht die ein oder andere Freundschaft entstanden.
 
Besonders bedanken will ich mich bei Justin - er war immer da, hat ein tolles Ge-
fühl für Fußball und das Jugendtraining. Herzlichen Dank dafür. Dazu waren die 
Eltern echt spitze, wir haben tolle Aktionen gestartet, die Stimmung war immer 
astrein und Fairness wurde großgeschrieben.
 
Grüße Uli

E-Jugend beim Kirchweihlauf  vertreten

Dass Fußballer auch laufen können wollten Paul, Leon, Emil und Moritz von der 
E-Jugend beweisen und meldeten sich gemeinsam zum Kirchweihlauf  in Leinburg 
an. Leider konnte Paul aufgrund eines Wespenstichs nicht starten, er ließ es sich aber 
trotzdem nicht nehmen, seine Teamkollegen zusammen mit Trainer Moritz dabei 
anzufeuern. 

Obwohl alle drei Starter bisher keine großartigen Erfahrungen bei Laufveranstaltun-
gen gemacht haben konnten sie die Strecke von 1,5 KM erfolgreich meistern.

Herzlichen Glückwunsch!



Neue Anzeige! 
 
Anstatt diese hier … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
jetzt bitte diese. 

Neue Anzeige! 
 
Anstatt diese hier … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
jetzt bitte diese. 
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Herren

Erste Herrenmannschaft seit 50 Jahren!
Ab nächster Saison wird die Spvgg Diepersdorf  erstmals seit 50 Jahren wieder mit 
einer Herrenmannschaft an den Start gehen. Da es in den letzten Jahren keine Her-
renmannschaft für die Spielvereinigung gab, muss die Mannschaft in der untersten 
Spielklasse starten. Einen großen Part wird dabei die A-Jugend aus dem letzten Jahr 
spielen. Die Mannschaft wird durch einige Neuzugänge und Rückkehrer verstärkt. 
Nach der abgeschlossenen A-Jugend Saison, geht es also direkt in die Vorberei-
tung für die anstehende Herren-Spielzeit. Gleich zu Beginn standen deswegen zwei 
Testspiele an, um sich einen besseren Überblick über Stärken und Schwächen der 
Mannschaft verschaffen zu können. Beide Testspiele konnten gewonnen werden 
und geben einen positiven Ausblick für die neue Saison. Das erste Spiel konnte 
man mit 15:37 gegen die JSG Nürnberger Land für sich entscheiden und auch das 
zweite Spiel gegen die Spvgg Mögeldorf  2000 konnte mit 29:33 gewonnen werden! 
Neben dem ganz normalen Hallentrai-
ning durfte die Mannschaft auch schon 
zweimal im Clever Fit Röthenbach zu 
Gast sein, um dort Trainingsideen in 
Form eines Workouts sammeln zu kön-
nen. Nun gilt es bis zum Saisonbeginn 
an den Stärken und Schwächen zu ar-
beiten, um in der kommenden Spielzeit 
starke Ergebnisse zu liefern!

B-Jugend männlich

Höhen und Tiefen bei den Qualifikations-Turnieren der männlichen B-Jugend
Landesliga Qualifikationsrunde 1: Hoch motiviert meldete sich die männliche B-
Jugend bei der Landesliga-Qualifikation. Die Vorzeichen standen gut, als man vom 
BHV direkt in der ersten Runde als Austragungsort ausgewählt wurde.  Unsere Jungs 
trafen in eigener Halle auf  die HSG Gröbenzell-Olching, Schwabmünchen und den 
HC Erlangen II. Man traf  direkt im ersten Spiel auf  den späteren Turniersieger HC 

Frei verwendbar 
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Höhen und Tiefen bei den Qualifikations-Turnieren der männlichen B-Jugend 

Landesliga Qualifikationsrunde 1: 

Hoch motiviert meldete sich die männliche B-Jugend bei der Landesliga-Qualifikation. Die Vorzeichen 

standen gut, als man vom BHV direkt in der ersten Runde als Austragungsort ausgewählt wurde.  

Unsere Jungs trafen in eigener Halle auf die HSG Gröbenzell-Olching, Schwabmünchen und den HC 

Erlangen II. Man traf direkt im ersten Spiel auf den späteren Turniersieger HC Erlangen II. Hier 

wurden von Anfang an die Qualitätsunterschiede deutlich und man verlor das Spiel klar mit 4:22! 

Denkbar knapp hingegen verliefen die beiden anderen Spiele, welche man jeweils mit 13:14 in letzter 

Sekunde verlor. Man beendete das Turnier also auf dem letzten Tabellenplatz und musste folgerichtig 

den Traum Landesliga begraben. 

 

ÜBOL Qualifikationsrunde 2: 

Durch das Ausscheiden in der letzten Runde war man jetzt also in der ÜBOL-Quali gefordert. Auch 

diesmal durften die Jungs zuhause antreten. Diesmal hießen die Gegner HBC Nürnberg II und JSG 

Fürther Land II. Im Gegensatz zum ersten Turnier, konnte man gleich von Anfang an zeigen was man 

konnte und die eigenen Stärken ausspielen. So gewann man beide Spiele mit +14 Toren und den 
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Erlangen II. Hier wurden von Anfang an die Qualitätsunterschiede deutlich und 
man verlor das Spiel klar mit 4:22! Denkbar knapp hingegen verliefen die beiden an-
deren Spiele, welche man jeweils mit 13:14 in letzter Sekunde verlor. Man beendete 
das Turnier also auf  dem letzten Tabellenplatz und musste folgerichtig den Traum 
Landesliga begraben.

ÜBOL Qualifikationsrunde 2: Durch das Ausscheiden in der letzten Runde war 
man jetzt also in der ÜBOL-Quali gefordert. Auch diesmal durften die Jungs zu-
hause antreten. Diesmal hießen die Gegner HBC Nürnberg II und JSG Fürther 
Land II. Im Gegensatz zum ersten Turnier, konnte man gleich von Anfang an 

zeigen was man konnte und die 
eigenen Stärken ausspielen. So 
gewann man beide Spiele mit 
+14 Toren und den Turniersieg 
klarmachen. Ein drittes Turnier 
bleibt den Jungs aufgrund des 
ersten Platzes im Turnier er-
spart und man ist sicher für die 
ÜBOL qualifiziert!  

Minis

Handball Minis beim Kichweihlauf  in Leinburg
Da leider unser Mini Turnier im März der Corona Welle zum Opfer gefallen ist 
und die Minis somit keine Möglichkeit mehr hatten ihr Können unter Beweis zu 
stellen, wollten wir die Saison doch noch 
mit einem gemeinsamen Wettkampf  ab-
schließen. Da kam uns der Kirchweihlauf  
in Leinburg sehr gelegen. Da eine reine 
Laufdisziplin für uns Handballer natürlich 
etwas ungewohnt ist, hatten die Kids an-
fangs Fragen und auch etwas Bedenken. 
Wie lange sind 500 Meter? Wie schnell 

soll ich eigentlich laufen? Durch ein kleines 
Lauftraining mit Theresa und Alex konnten 
die Zweifel aber schnell abgebaut werden 
und somit waren sieben Kids beim Kirch-
weihlauf  am Start. Und natürlich haben un-
sere Sieben den Lauf  super toll und erfolg-
reich gemeistert! Als Dankeschön gab es für 
jedes Kind eine Urkunde und eine Medaille. 
Wir sind stolz auf  euch!

Euer Mini Trainer Team: Theresa, Silke und Alex

PS. Theresa und ich verabschieden uns von den Minis und wandern weiter in die 
E Jugend! Es war eine tolle Zeit mit euch! An dieser Stelle auch ein ganz herzliches 
Dankeschön an Theresa und Silke für Euer Engagement und die Zeit, die Ihr in 
unsere Kleinsten investiert habt!!!

Frei verwendbar 
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Handball Minis beim Kichweihlauf in Leinburg 

Da leider unser Mini Turnier im März der Corona Welle zum Opfer gefallen ist und die Minis somit 

keine Möglichkeit mehr hatten ihr Können unter Beweis zu stellen, wollten wir die Saison doch noch 

Neue Trainingszeiten aller Mannschaften ab September:

Jugend Trainingszeiten Trainingsort

Minis M1, M2 und M3 Mittwochs 15:00 - 16:30 Uhr große Halle

E-Jugend männlich Montags 16:00 - 17:15 Uhr große Halle

E-Jugend weiblich Montags 16:45 - 18:00 Uhr große Halle

D-Jugend weiblich Mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr große Halle

B-Jugend männlich Mittwochs 18:00 - 19:45 Uhr 
Dienstags 17:00 - 19:00 Uhr große Halle

Herren
Montags 19:30 - 21:00 Uhr 
und mittwochs im Wechsel oder 
gemeinsam mit den Damen

große Halle

Damen Mittwochs 20:00 - 22:00 Uhr
Montags 18:00 - 19:30 Uhr große Halle

Frei verwendbar 
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Schöne Tenniswochen mit langen 
Sommerabenden liegen bereits hin-
ter uns. Aber auch ein schlimmer 
Gewittersturm zog im Mai über die 
Tennisanlage hinweg. Der heftige 
Sturmwind hat sich in unseren Blen-
den am Zaun gefangen und drei Pfos-
ten an der Zaunseite zum B-Platz hin 
schwer beschädigt. Sie müssen ausge-
tauscht werden. Der Schaden wurde 
bereits gemeldet und wir warten auf  
die Firma, dass sie Zeit hat, die Repa-
ratur durchzuführen. 
  
Derweil hat unsere Damenmannschaft bereits 5 von 6 Medenspielen hinter sich 
gebracht. Das Team liegt mit 8:2 Punkten auf  Platz 2 hinter dem Tabellenführer 
TV Altdorf. Am 17. Juli haben die Damen ihre letzte Begegnung zu Hause gegen 
den TC Schnaittach. Ein Sieg muss her, um sich die Chancen für Tabellenplatz 
eins zu sichern und die führenden TV Altdorf  Damen müssen wenigsten noch 
einmal verlieren, um diese Chance zu wahren. Spannend. Gespielt wird ab 10.00 
Uhr auf  der heimischen Anlage, Zuschauer sind gerne gesehen!

Die Herren 50 Mannschaft liegt mit 6:4 Punkten auf  dem dritten von 8 Tabellen-
plätzen, zwei Spiele stehen noch aus gegen den SV Pölling und den SV Höhen-
berg, beides für unsere Herren unbekannte Teams, nachdem die Ligen in dieser 
Saison neu eingeteilt wurden. Die Spiele finden auswärts am 9. und 16.7.2022 statt. 
Viel Glück dabei! Vielleicht rutschen die Herren ja noch ein wenig in der Tabelle 
auf. Auf  jeden Fall könnte man die gute Saison ein wenig feiern auf  der grün-wei-
ßen Nacht der Spielvereinigung Diepersdorf. Diese findet heuer am 16.7. statt. 
 
Nicht untätig waren heuer auch unsere jüngsten Tennisspieler, wie gut auf  dem 
Bild zu sehen ist. Wir konnten aus unserer Schulaktion im Mai eine neue Gruppe 
Anfänger bilden, diese kommen fleißig am Donnerstag um 14.00 Uhr mit Begeis-
terung in die Trainingsstunde. Wer noch Lust verspürt, einmal in den Sport hinein-

zuschnuppern, das ist jederzeit möglich 
– bitte an die Abteilungsleitung Christa 
Wild schreiben unter mobil: 0178 – 261 
5548. Wir vereinbaren Schnupperzeit 
mit unserer Tennisschule. 

Donnerstagabend ab 19.30 Uhr hat ein 
neuer Anfängerkurs im Erwachsenen-
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Moritzberg 

 

Bio Ochsen- und Färsenfleisch 
direkt vom Hof Lehner 

Leinburg – Weihersberg 1 
Bestellungen unter:   

09120 – 6255 
 

(Öko-Kontrollstelle DE-Öko-037) 

 

bereich begonnen. Vier Damen treffen 
sich zum Gruppentraining mit Trainer 
Lars Haack und können auch an den 
anderen Tagen die Anlage zum Üben 
nutzen. 

Der Monat Juli ist hier ein Testmonat, 
um herauszufinden, ob der Sport mit 
Schläger und Filzkugel zu einem passt. 
Seien Sie versichert: Die neuen Trai-
ningsmethoden mit einem langsameren 
Ball für den Anfang versprechen einen 
schnellen Erfolg, probieren Sie es doch 
einmal selbst aus! 

Schnupperstunden für Erwachsene 
sind jederzeit möglich.
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Das nächste Heimspiel unserer 1.Mannschaft war am 6. April zu Hause gegen 
NN Technik. In den letzten Jahren immer eine starke Mannschaft. Aber sie hatten 
ihre beste Keglerin verloren, sie wechselte zu den Sportkeglern nach Eibach. Die 
Chancen standen nicht schlecht für einen Sieg. Aber es begann gleich bei der ers-
ten Paarung mit einem Rückstand. Jürgen Herbst 391Kegel zu 425Kegel. In der 
zweiten Paarung spielte Ina Barteck 416Kegel zu 358Kegel, Vorsprung 24Kegel. 
In der dritten Paarung gab Rita Mauer einen Kegel ab 391 zu 392Kegel. Jetzt 
musste unser Schluss Kegler Jörg Schlinger den Vorsprung nur „halten“ um den 
Sieg einzufahren.  Das gelang ihm in souveräner Manier, 451Kegel zu 400Kegel. 
Endstand 1649 : 1575Kegel. 

Das nächste Spiel war auswärts gegen die Brikettaner. In der ersten Paarung er-
wischte Jürgen Herbst einen Super Tag und erzielte 450Kegel zu 419Kegel. In der 
zweiten Paarung spielte Siggi Klein 383Kegel zu 397Kegel. In der dritten Paarung 
bekam es Rita Mauer mit einem starken Gegner zu tun. 449Kegel zu 412Kegel. 
Rückstand 20Kegel. In der letzten Paarung spielte Jörg Schlinger wieder ein Super 
Ergebnis 465Kegel zu 415Kegel. Endstand 1710Kegel zu 1680Kegel. 

Der nächste Gegner auf  unseren Heimbahnen, der TSV FV Röthenbach, der 
Tabellenführer, da muss alles passen. Aber wir kamen nicht so richtig ins Spiel. 
Die erste Paarung Jürgen Herbst 380Kegel zu 433Kegel. Rückstand 53Kegel, 
eine Menge „Holz“. Zweite Paarung Michael Feldbauer 411Kegel zu 429Kegel, 
Rückstand 71Kegel. Dritte Paarung Rita Mauer 431Kegel zu 394Kegel. Rückstand 
34Kegel. Nun musste unser letzter Kegler Jörg Schlinger aufholen, was ihm auch 
gelang, leider zu wenig. 418Kegel zu 408Kegel. Endstand 1640 :1664Kegel. 

Das letzte Punktespiel der Vorrunde hatten wir zu Hause gegen den STV Deu-
tenbach. In der ersten Paarung, nach langer Verletzungspause, Mario Rackisch 
410Kegel zu 390Kegel. Dann Jürgen Herbst 405Kegel zu 351Kegel. Als dritte 
Keglerin Rita Mauer 418Kegel zu 393Kegel und die Schluss Paarung Jörg Schlin-
ger 432Kegel zu 415Kegel. Wir hatten den Gegner „voll“ im Griff  und gewannen 
deutlich mit 1665 : 1549Kegel. Die erste Mannschaft beendet die Vorrunde mit 
12 : 4 Punkten auf  den zweiten Platz. Die zweite Mannschaft hatte am 9. April 
das nächste Punktespiel, auswärts gegen DJK Berufsfeuerwehr FC. Auf  den sehr 
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schwer zu spielenden Bahnen wurden ihnen alles abverlangt. Die erste Paarung 
noch gut, mit 416Kegel von Danny Keil zu 401Kegel. Die zweite Paarung auch 
noch gut, mit 401Kegel von Ina Barteck zu 385Kegel. Vorsprung 41Kegel. Drit-
te Paarung Michael Feldbauer 370Kegel zu 375Kegel. Vorsprung noch 36Kegel. 
Jetzt lag es an der letzten Paarung. Aber Fritz Fiedler traf  auf  einen sehr gut auf-
spielenden Gegner 399Kegel vom Fritz zu 446Kegel.Endstand 1607 : 1586Kegel. 
Zum letzten Punktespiel der Vorrunde mussten wir nach Erlangen Dechsendorf  
fahren. Danny Keil startete mit 426Kegel zu 434Kegel. Rückstand 8Kegel. Zweite 
Paarung, ein starker Michael Feldbauer 439Kegel zu 359Kegel. Vorsprung 72Ke-
gel. Dritte Paarung, ein noch stärkerer Siggi Klein mit 441Kegel zu 425Kegel. 
Vorsprung 88Kegel. Letzte Keglerin diesmal Ina Barteck, 423Kegel zu 433Kegel, 
sie musste zwar 10Kegel abgeben, aber der Sieg war nie in Gefahr. Endstand 1729 
:1651Kegel. Die zweite Mannschaft beendet die Vorrunde auch auf  den zweiten 
Platz mit 8 :4 Punkten.

Im Juli startet die Rückrunde wieder, wir wünschen einen reibungslosen Verlauf, 
ohne Unterbrechungen.
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SELEN
Seit über 70 Jahren verarbeiten wir an unserem Standort 
in Röthenbach a.d. Pegnitz den wertvollen Rohstoff  
Selen in höchster Qualität und exportieren diesen zu 
fast 90% in die ganze Welt. Je nach Anwendungsgebiet 
und Abnehmer sorgen wir für den geforderten Reinheits-
grad und die entsprechende Aufbereitung.

Unsere Kunden kommen aus allen Erdteilen und sind 
u. a. aus der Glas-, Futtermittel-, Solar-, Halbleiter- und 
optischen Industrie sowie aus der Pharma-, Galvanik-, 
Stahl- und Düngemittelindustrie. 

Zudem entwickeln wir auf Anfrage gerne auch 
individuelle Lösungen!

Wichtiges Spurenelement für 
Mensch, Tier und Industrie

Focused on Selenium since 1948

www.retorte.de     
selen@retorte.de

RETORTE GmbH
Sulzbacher Str. 45
Röthenbach a. d. Peg.

Eltern - Kind Turnen

ROMPs

Auch bei den Romp-Kids 
gibt’s neue Trainingszeiten.

Montag   17.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch  16.30 - 17.30 Uhr

Neben ein paar Bildern gibt’s 
hier die leicht veränderten 
Trainingszeiten!

Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag  15.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr

Neben ein paar Bildern gibt’s hier die leicht veränderten Trainingszeiten! 

Mittwoch  15.30 - 16.30 Uhr 

Donnerstag  15.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr

Auch bei den Romp-Kids gibt’s neue Trainingszeiten. 

Montag 17.30 – 18.30 Uhr 

Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr 
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Wandern Wandern

Am Samstag, den 05.03.2022, um 14.00 Uhr, trafen sich 20 Wanderer und Wan-
derinnen und eine „Flocke“ (Hund) bei der Feldscheune in der Haimendorfer 
Straße. Bei kalter aber trockener Witterung liefen wir gemütlich über Haimen-
dorf, oberhalb von Weigenhofen, Reuth und Weihersberg rund um den Moritz-
berg. Die abschließende Einkehr war bei leckeren Speisen und Getränken im 
Sportheim der SpVgg Diepersdorf. 

Am Samstag, den 30.04.2022, um 09.30 Uhr, trafen sich 23 Wanderer am Schulpark-
platz. Mit unseren Pkw‘s fuhren wir nach Kirchensittenbach und bei angenehmem 
Wetter ohne jede Regenwahrscheinlichkeit ging es über Morsbrunn, Algersdorf  und 

Hohenstein nach Treuf.  Die 
lange Tour nahmen 18 Per-
sonen in Angriff  und 5 liefen 
die kurze direkt zum Einkehr-
schwung im Cafe Braun. Dort 
ließ es sich im Biergarten bei 
leckeren Speisen und kalten 
Getränken gut verweilen. Die 
Wanderung war insgesamt 
13,3 km lang und es mussten 
3 Berge mit 410 Höhenmeter 
bewältigt werden. Der höchste 
Punkt war mit 580 m unter-
halb der Burg in Hohenstein.
 
Vorankündigung:
Die Fahrradtour findet am 
Samstag, den 23.07.2022 statt.
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Nordic - Walking
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Ladies Fitness

Bedingt durch die Sperrung der kleinen Halle finden unsere Übungsstunden im-
mer noch in der großen Halle statt. Die Beteiligung ist z.Zt. nicht besonders hoch, 
wird aber von Anja Grasser nach wie vor sehr gut gestaltet. Die Gymnastik endet 
am 22.07. 22.

Wie alle Jahre, so findet auch in diesem Jahr am Beginn der Ferien unsere kleine 
Wanderung mit anschließendem gemütlichem Beisammensein statt. Wir treffen 
uns am Dienstag, den 02.08.22 um 18.30 Uhr am Schulparkplatz. Die Wanderung 
endet im Sportheim.

Monika Ulbricht

Trotz der z.T. heißen Tage war der Besuch bei der „Seniorengruppe“ sehr gut. 
Zwischen 6-10 Walker waren immer am Start und die Laufzeit war ca. 1 Stunde. 
Wir hoffen, dass es auch weiterhin so angenommen wird. Treffpunkt ist nach wie 
vor Dienstag und Donnerstag um 9.00 Uhr in der Schwaiger Straße.

Die andere, jüngere Gruppe trifft sich Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr im 
Industriegebiet.

Im Herbst werden wir gemeinsam unser 17-jähriges Jubiläum feiern und ich hoffe, 
dass es noch lange Jahre so weiterlaufen wird.

Günther Ulbricht



fairkaufen fairhandeln fairschenken

Eine Welt Laden
Produkte aus Fairem Handel

Eine Welt Laden Lauf

Fairer Handel für eine gerechte Welt

Spitalstraße 10
91207 Lauf a.d. Pegnitz

Tel.: 0176 - 42068106
www.lauf-evangelisch.de Gruppen/ Kreise
Facebook: EINE WELT LADEN Lauf e.V.

Ein ehrenamtliches Projekt der Ev.
Kirchengemeinde Lauf

Öffnungszeiten:

Dienstag - Freitag: 10 Uhr bis 18 Uhr
Samstag: 10 Uhr bis 13 Uhr

Kaffee, Schokolade, Wein, Leckereien,
Kunst, Geschenke, Schmuck, Tücher,
Geldbeutel, Taschen, Weltmusik-CDs
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aktives Mitglied 
in folgende Abteilung(en): 

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e. V. 
Sportplatz 1 – 91227 Leinburg-Diepersdorf 

Aufnahmeantrag Änderungsantrag 
Ich beantrage hiermit die Aufnahme     Ich bin bereits Mitglied und wünsche 
bei der Spielvereinigung Diepersdorf. folgende Änderung: 

Wichtig: Dieser Aufnahmeantrag ist zweiseitig. Für eine Mitgliedschaft ist es zwingend notwendig einem SEPA-
Lastschriftmandat zuzustimmen. Dieses befindet sich auf der Rückseite. Weiter unten auf dieser Seite erhalten 
Sie darüber weitere Informationen! 

Die Aufnahme erfolgt als: 

Angaben zum Mitglied 

Vorname : _________________________________________________    A Abteilung

Nachname : _________________________________________________

Straße : _________________________________________________ 

PLZ / Ort :  _________________________________________________

Bei Volljährigkeit 

Geburtsdatum :  ___________________________________ ich bin Schüler/Azubi/BuFdi/
Student/Wehrdienstleistender
(Nachweis liegt bei) 

eMail :  _________________________________________________ 
Für vereinsinterne Informationen und für die Aufnahme-/Änderungsbestätigung 

Telefon :  _________________________________________________ 

Eintrittsdatum :  _________________________________________________

Abteilungen 
(bitte auswählen) 

* Fußball

* Jugendfußball

* Tennis

* Handball

* Ski- und Wandern

* Nordic Walking

* Kegeln

* Gymnastik
(Ladies Fitness, Streetdance, Zumba, 
Yogalates) 

* Turnen
(Eltern-Kind-Turnen, Mädchen-
Geräteturnen) 

Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Tag der Aufnahme. Der Mitgliedsbeitrag ist für das Jahr der Aufnahme anteilig zu entrichten. Der Austritt 
muss schriftlich erklärt werden. Der Austritt kann nur mit einer Frist von drei Monaten zum Ende eines Kalenderjahres erfolgen. Eintretende 
Änderungen (Name, Anschrift, Tel.-Nr., Abteilung, Bankverbindung, usw.) sind dem Vorstand mitzuteilen. Die Satzung der Spielvereinigung 
Diepersdorf e.V. in der gültigen Fassung wird hiermit anerkannt. 

_______________________________________ ______________________________________________ 
Unterschrift des Antragsstellers   Name und Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 
Hiermit erkläre ich als Erziehungsberechtigter, dass ich mit der Aufnahme meines Sohnes / meiner Tochter 
einverstanden bin.) 

Mitgliedsbeiträge Stand 01.01.2022 
Ab 2019 erfolgt eine jährliche Erhöhung der Mitgliedsbeiträge um 2% (gerundet auf ganze bzw. halbe Eurobeiträge)
Familienbeitrag 
Ehepaare, Partner in häuslicher Gemeinschaft inkl. aller Kinder bis 18 Jahre, bzw. Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BuFdi´s bis 25 Jahre (*) 

jährlich € 204,00 

Erwachsene (18 – 65 Jahre) jährlich € 102,00 
Erwachsene (ab 65 Jahre) jährlich € 51,00 
Jugendliche (6 – 18 Jahre)
bzw. Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BuFdi´s bis 25 Jahre (*) jährlich € 51,00 
Kinder (unter 6 Jahre)
sofern ein Elternteil Mitglied im Verein ist Beitragsfrei 

Kinder (unter 6 Jahre) jährlich € 25,50 
(*) Nachweise sind jeweils für das laufende Jahr bis spätestens 15.01. einzureichen 

Spartenbeitrag Tennisabteilung 
Familienbeitrag jährlich € 230,00 

Ehepaare jährlich € 175,00 

Erwachsene jährlich € 100,00 

Jugendliche ab 14 Jahre jährlich € 67,00 

Kinder bis 14 Jahre jährlich € 52,00 
Auch in anderen Abteilungen werden Spartenbeiträge erhoben. Bitte in den jeweiligen Abteilungen erfragen. 

Impressum

1.Vorsitzender Jörg Schlinger ....................09120/6935
2.Vorsitzender Benjamin Feistner ............0170/6752326
3.Vorsitzender  Joachim Lang ....................09120/9832
Kassier Wolfgang Räbel .................09120/182095
Mitgliederverwaltung Christian Leykamm ..........0175/2410479 
Fußball Christian Meyer.................0173/3924583
Handball Christina Kamin ...............09120/4407349
Tennis Christa Wild.......................09120/6635 
Kegeln Michael Feldbauer ............09120/181671
Ski- und Wandern Franz Baierlipp..................09120/6519
Nordic-Walking Günther Ulbricht ..............09120/438 
Mädchen-Geräteturnen Dagmar Fuhland ...............09120/181774
Ladies Fitness Monika Ulbricht ...............09120/438
Eltern & Kind Turnen  Nicole Munkert.................09120/440831
ROMPs Nicole Munkert.................09120/440831 
Pilates Beate Eichenmüller ..........09120/18322/23
Zumba Kati Vieweg .......................0162/4014461
Turnhallenbelegung Beate Eichenmüller ..........09120/180322/23
Bauausschuss Thomas Sussner ...............0152/22752938 
Vergnügungsausschuss Heike Schwittay ................09120/180147

Ansprechpartner bei der 
Sp.Vgg. Diepersdorf

Herausgeber: Sp. Vgg. Diepersdorf  1937 e. V.

Redaktion  
und V.i.S.d.PG.: 

Christian Leykamm · Haimendorfer Straße 33 
91227 Diepersdorf  · Tel.: 09120/1834484 
E-Mail: christianleykamm@t-online.de

Design und Druck: Heinzelmann Medien GmbH 
Oskar-Sembach-Ring 22 · 91207 Lauf

Auflage: 400 Stück

Abgabeschluss für  
die nächste Ausgabe:  30. September 2022



Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e. V. 
Sportplatz 1 – 91227 Leinburg-Diepersdorf 

Auf Grund des hohen Verwaltungsaufwandes haben wir uns dazu entschlossen, den Mitgliederbeitrag nur noch per Lastschrift zu erheben. Bitte 
füllen Sie deshalb das nachfolgende  SEPA-Lastschriftmandat aus, sonst ist eine Mitgliedschaft nicht möglich. 

Zur Erklärung: Das SEPA-Lastschriftmandat entspricht der bisherigen Einzugsermächtigung, welche durch eine EU-Verordnung im Rahmen 
der Einführung eines einheitlichen Euro-Zahlungsraums (Single Euro Payments Area (SEPA)) bis spät. 1. Februar 2014 abgelöst wird. Die BIC 
und IBAN entsprechen in etwa ihrer bisherigen Kontonummer und Bankleitzahl und sind auf ihrer EC-Karte (meistens auf der Rückseite) 
abgedruckt. 

SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 
für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren/SEPA Core Direct Debit Scheme 

Wiederkehrende Zahlungen/Recurrent Payments 
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger) 

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e.V. 
Sportplatz 1 
91227 Leinburg-Diepersdorf 

Gläubiger-Identifikationsnummer (CI/Creditor Identifier) 

DE63ZZZ00000379948 

Mandatsreferenz (ihre Mitgliedsnummer, wird vom Verein ausgefüllt und dem 
Kontoinhaber /den Kontoinhabern mit einer separaten Ankündigung beim erstmaligen Einzug 
des Lastschriftbetrages mitgeteilt.) 

SEPA-Lastschriftmandat: 
Ich/Wir ermächtige(n) die Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e.V. Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von dem Spielvereinigung 
Diepersdorf 1937 e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. 

Kontoinhaber (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Kreditinstitut 

BIC IBAN 

ORT u. DATUM: 
_______________________________ UNTERSCHRIFT: _________________________________________ 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sog. 
Personen-bezogenen Daten) auf Datenverarbeitungs-Systemen des Vereins, gespeichert und für Verwaltungs-Zwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. 
Je nach Anforderung des zuständigen Fachverbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weitergeleitet für deren 
Verwaltungszwecke. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben. Sie können 
jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten, erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein oder den Verbänden 
gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des Vereins/ der Verbände nicht notwendig sein, so 
können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung, Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
Für das (Neu-)Mitglied: 
Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, soweit es für Vereins-/Verbands-Zwecke erforderlich ist. Mit 
Unterzeichnung erkläre ich mich einverstanden, dass die Spielvereinigung Diepersdorf Bildmaterial, das im Rahmen von Vereinsveranstaltungen/-aktivitäten 
aufgenommen wurde, auf der Vereins-Internetseite und in der Vereinszeitschift veröffentlichen darf. 

____________________________________________________ 
Unterschrift des Antragsstellers / Erziehungsberechtigten 

(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten erforderlich.) 

Wenn Druck  Druck  
und Designund Design
verschmelzen

Oskar-Sembach-Ring 22 
91207 Lauf a. d. Pegnitz

T. +49 (0) 9123 / 70 450-60 
E. info@heinzelmann-medien.de

www.heinzelmann-medien.de

Wie ist es möglich, Druck und Design 
zusammenzubringen?
Diese Fragestellung, war der Start einer neuen Ära. 

Sie möchten gerne Ihre Visionen verwirklichen?

Seit nunmehr über 25 Jahren stehen wir für Kreativität, 
Qualität und Liefertreue für unsere Kunden.
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s Sparkasse
 Nürnberg

Erlebe besondere Vorteile für Fans.  
Informiere dich jetzt:

www.sparkasse-nuernberg.de /clubkarte

Gültig bis

(Konto-Nr)

(BLZ)
IBAN

0 6 / 2 2
0 00 5 1 9

0 0 0 4
0 1 0 1

7 6 0 5
DE 09

ENRICO VALENTINI

Die ClubKarte!
Deine Community. Dein Club. Deine Karte.

06995_A_Clubkarte_FCN_ab_Maerz2020_A5.indd   106995_A_Clubkarte_FCN_ab_Maerz2020_A5.indd   1 10.02.20   16:1810.02.20   16:18


